
Die Friedhofsbank, gestiftet von den Hanne Haller Fans

Die Bank, die zum Andenken an die Sängerin und Komponistin Hanne Haller
von ihren Fans gestiftet wurde, würde heute den Anwesenden und allen, 
die sich auf ihr künftig niederlassen werden, vielleicht folgendes sagen:

Meinen edlen Spendern sage ich als erstes ganz herzlichen Dank,
ich, die nun neu aufgestellte Egenstedter Friedhofsbank.
An diesem Ort zählen nicht mehr Leistung, Hektik, Zeit und Stunden –
unsere Hanne Haller hat hier ihre letzte Ruhe gefunden.

Ebenso sind auch die Eltern Haller in ihrer Nähe begraben,
alle würden sie an mir, der Ruhebank, wohl ihre Freude haben.
Zum Gedenken an Hanne Haller darf ich hier im Friedhof stehen,
gut kann ich auf die Gräber, vor allem auf ihre letzte Ruhestätte sehen.

Alle Besucher des Friedhofs lade ich zum Verweilen ein,
ob alt oder jung, groß oder klein.
Ich wünsche, dass man mir in Ehrfurcht begegnet,
denn ich wurde soeben von Herrn Pfarrer… geweiht und gesegnet.

Ich bin aber nicht nur ein nützlicher Gegenstand zum Gebrauch,
mir, der weißen Bank obliegen repräsentative Aufgaben auch.
Im Sinne Hannes soll  die Allgemeinheit von mir profitieren –
Die Besucher können auf mir ausruhen und regenerieren.

Auf meiner Rückseite ist ein Schild mit Hannes Namen angebracht,
das hat mich zu einer ganz besonderen Bank gemacht.
Unsere Hanne war ein gläubiger Christ –
So stehen auf ihrem Grabstein die Worte: „Jesus ist!“

Wer auf mir Platz nimmt, mag deshalb den Blick auch zum Himmel lenken
und den Verstorbenen ein Gebet oder eine Fürbitte schenken.
Den frühen Tod Hanne Hallers werden ihre Fans immer beklagen,
mögen Engel alle Gebete, die hier gesprochen werden, zum Himmel tragen.

Immer wieder gab Hanne von ihrem tiefen Glauben Kunde,
deshalb soll ein religiöses Lied noch erklingen aus ihrer Feder und aus ihrem Munde.

Wir sind nur Gast auf dieser Welt………………………………

Monika Hald-Greiner


